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Von 1964 bis 2006 war Külsheim Bundeswehrstandort. Die Entscheidung zur Schließung der Kaserne traf die
Stadt hart. Das Foto entstand beim ,,Tag der offenen Tür" im September 2004. BTLDER: HANS-PETER wAGNER
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Iahre gehörten die u-:g{" ;i.h ffiä kontinuierlicher schlossen sich jedoch in der
"Ktrlsheim" 

und "Prinz-Eufl::: il;ü;;äI. Die Inter$ati- Folge ziemlich schnell, nach
Kaseme" über 40 tuhl9-l-Tg ä"ä"ttäräää"indieBevölke- vome zu schauen. Die stadt
sehr eng zus€ü)men' t"tj-y*" ;;äJ;;Äf*g;il"t rtilrn"i- wurde Besitzer der
der 2000er Jahre gibt es die Ka- ':"b "'*': '";
serne nicht mehrt im ,:-:.*; ;:TT,ffi,:,1,if* äf"ltli: ffi:ä?,""^i, ffäi:ä:ffffig
Konversion ist dort der,,
beparKrr- enßranoen. 

uewer- 
len.getragen.-nie raäeme.'.-,r- ,"it,rrrtersttitzteauchderBund.

Schon Mitte der re50errahre |j,ä*#fi täti,1:,1"-T*ä- 
"f;t' 

Hääil':ffffi:Jiä
war ein übungsplatz *llt:l* ;;"i;;ü;;; #ia"- eio i*r, u"i a"in"*$.:;;J wd
nierungstruppenimRaumsiid- ßen, direü angrenzende" ü"0 ä"r"irorgurrg öowie dem
lichvonKülsheimimGespräch' ,,, i0 Prozent auf KüLlsheimer 3li"ä"" und der wasserver-
erste Gedanken an eine Gami- Gemarkung befindlichen rä'ög.rur*benanntedievor-
son verdichteten sich bis Ende Standortüb"ungsplatzanBed"r- tr"tiä Kaseme um in ,,Gewer-
der l950er lahre. Damals kaufte tung. Der Sit ää, Standorrver- üöäi}i";;"d.ili; J;;
der Bund entsprechendGelän- waliung ftir die standorte ruu- iäSJatea Külsheim GmbH"
de auf'.Im Ianuar 1961 5e811 berbisJhofsheim, Lauda, Hara- irniÄ 2008. Die wirrschaftsför-nen dle llelDauarDerten rur" heimundKülsheimwarinKüLls- dergesellschaft hat das ganze
eine Kaseme in Külsheim.f{ nei-, so fanden auch zirka 300 i;'säenareal von der Stadt ge-den Gewannen 

',.T.9i19.t Zivilbedienstete eine tubeits- ;;ä, kümmerr sich um die
schmollert" und ',Riedflürle"' ,t5n.6eimBund. irrt*i.r,rrr"guonKi.ilsheimzum

Der festliche Einzug der Wirtschaftss'tandort, versteht

ä#t-ff*ä"1il"!ä#l!:fii, neruer schras 2004 il:i#,-ff'$'1,::ä"Tt*l
1964. Neben zwei Panzerbatail- 6 November 2004 fiel die Ent- herren, Behörden und Förder-
lonen kamen mehrere selbstän- scheidung, den Standort Kiils- slsllsn. t., fiilrh.i- werden die
dige Einheiten nach KtiLlsheim. heim trotz seiner sehr S,uten 11- Voraussetzungen für die Anfor-

Rund 1300 Soldaten waren in frastruktur zu schließen, die derungen der"Wirtschaft in der
der Brunnenstadt stationiert. letzten Soldaten verließen die uor-fiten Kaserne passend
Für die Kleinstadt auf der Höhe Kaserne Ende September 2006. gemachi.

Ein Mosaikstein der Region
Gewerbepark Külsheim: Die ehemalige Kaserne wird Schritt für Schritt neu belebt

Von Hans-Peter Wagner begann einen sehr gedeihliche Das war flir die Brunnenstadt

Die Entwicklung geht nun
schon über Jahre kontinuierlich
voran. Meist sind es lokale oder
regionale Firmen, die sich im
Gewerbepark II voran entwi-
ckeln. Aktuell sind dem Bereich
zirka 400 fubeitsplätze zuzu-
rechnen, also mehr als nt Zei-
ten des Bestehens der Kaserne.
Die Konversion als solche ist
wohl bereits ordentlich bis gut
gediehen, aber mit Sicherheit
noch nicht abgeschlossen. Ins-
gesamt jedoch erblüht hier ein
weiterer Mosaikstein in der Re-
gion Heilbronn-Franken.


